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Erilltlcruttg
an die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Fraulein Johanna
v. Gandin, Maria Spcrkuö und

Josef Thomann.

Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubigern Fräu-
lein Johanna v. Gandin, Maria
Sperkus und Iosrf Thomann mit-
telst gegenwärtigen Edlktes erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-j
sem Gerichte Herr Dr. Anton Fuchs
Eigenthümer des Gutes Obergöit^
schach, durch Herrn Dr. Pollak, die
Klag^' auf Veljahrterklä'ruug meh-
rerer SaHposten eingebracht, und
um Anordnung einer Tagsahung
angesucht, welche aus den

3. O k t o b e r !6«-l

Volmitlagö 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da l̂>1r' Aufenthaltsort der Be^
klagten diesem, Gerichte ^unbekalwt̂

unb weil sie vielleicht aus denk. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung; und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hier̂
ortigen Gerichts-Advokaten H r n D r .
Julius u. Wurzbach als Kurator be
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen
Tabularglaubiger werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls!
zu rechter Zeit selbst erscheinen, od^r
inzwischen dem bestimmten Vertreter
Dr. Julius u. Wurzbach Rechtsbe-
helfe an die Hand zn geben, oder
auch sich selbst einen andern Sacl>
waltcr zu bestellen, und diesem Ge-
lrichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wis-
sen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung ent
stehenden Folgen selbst deizumessen
haben werden. ,

V,Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach am 11. Juni I8<N.

(1224-1) Nr. 1639.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Reiflich,

als Gericht, wird hiemit lielannt gemachl:
Es sel nlirr das Ansuche,, des Josef

Mobih uon Neiidon, grgen Iohnll» Pc'«
gorclz von Scdcrschilsch we^k», anS t'eni
Urtheile vom 31. Juli 185«, Z. 3747.
schuldiger 2^4 fi. 58 kr. C. M. c. v. c.,
in t>ic eickutioe .öffentliche Versteigerung
der. dem ^sßtern nehörigcn. im Gll>nd>
düchc der Herrschaft N>'ifnit) t<ull Url'.-.
Zol. Nr. 929 und 984 n uorkommcn.
den Nealilät im ge»icl»t!ich erdolicue»
Schät)»!!^smcltl)c vo» 3395 fi. öst. W.
gewilliget, und zur Vornahme dcrsll '̂cn
rie er<killivc 3?cliIfsiIdlcllin^'-Ts»^s^h»nil
ans den

18. J u l i ,
18. Augus t nnt»
19. S e p t e m b e r l. I . ,

jedeöln^l VormittagsunliOUl'r. inlander
Nenlitlü mit dem Auhcinge dclnmml luor»
oen. t?aß die feil^ll'iclende Neciutat r>n>
l'ei der lltzttn Fciü'ictuiig nnch lliiter rem
Schähnügsvelihe an dcn Meistliictendl»
hmtangescdeu werde.

Das Schäplwgsprotl'koU. der Gril»d'
buchserlrakt und die Lizitatiousbcdiligliisse

können hei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Reifnip, als Ge<
richt, an, 30. Aprll 1864.

(1202 -2 ) Nr. 2476.

Ereklttive Feilbictung.
Von den, k. k. Vezirks.nilte Laas, als

Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen der Helena

Ule von Markovz, geqen LInbreas Nie
0l?n Matkovz wegen, <ius dem Urtheile
c>do. 30, Anqnst 1857, Z, 2914. schul,
diger 40 ss. 80 kr. öst W. o. «. «., in
c»>e crcllllwe öffcollichc Versteigernng der,
dem Lchtern gehörigen, im Grundbüche
der Herrschaft Schneeberg xu!> Ull'.<Nr.
89 volkom:<:cndcn Realität snmmt An»
und Zn^fhör im. gerichllich crdobcncn
Schätzüngöweithe von 685 fi. öst. W.
gcmilligct, und ;ur Vornal'me dcrsllben die

13. Augus t .
14 S e p t e m b e r nnd
15, O k l o b e r 1864.

ledeöm îl Vormill.igs um 9 Uhr. in der
Amtsklinzlei mit dem Anhange bestimmt
wirren, dnß die feil.;ubic!fnde Nealital
»nr bei der!et)!cn Feilbielnng anch unlcr
oenl Schäynngswerlhe an den MeisN'ic«
lenden hinlangegeben werde. ^̂
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Das Schähungsprotokoll. der Grund.
I'llchscxtrall lint» die îzilalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den glwöyll«
lichen Amlöstunden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Laas. als Gericht,
ay, H4. Mai 1864.

" ( I ^ o ^ - ^ " " Nr. 2458^

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezilk<amle Laao. als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
OH sei über daS Ansuchen des Jakob

Invanzhizh von Zirknik im Bezirke Tref'
feil. gegen Anton Scnilizl) von Groß«
oblak wegen, alls dem Vergleiche ddo,
31. Mai 1861. Z. 2435. schuldiger 21 fl.
ö. W. o. x. «.!., ln die exekutive öffent«
liche Versteigernng der, dem Lehtern ge«
hörigen, im Grundliche der Heirschafl
Nadlischck .̂ 'l!) Ul l ' . . Nr. 17 ' / , . Neklf.-
Nr. 346 vorkommenden Realität sammt
An» lind Zligcdör im gerichtlich erhobenen
Schäl)lin^s>vclthe von 40 ft, ösl. W. ge>
williget, uno zur Vornahme derselben ble
e^eknliven Feilbietliugstagsahungen aufde»

6. August.
7. S e p t e m b e r und
7. Ok tobe r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, <n der
Amtbkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
lnir bei der lepten Feilbietnug auch unter
dem Schähnngswetthe a» beu Mcistbie<
tenden liintangegebcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grund,
bnchscrtrakt mid die ^izitalionsbeding.
nisse können bei diesem Gerichte in den ge.
wohnlichen Amlsstuüden eingesehen werden.

K k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 23. Mai 1864.

" (1205^2 ) " ^ Nr^ 2461.

3. erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten l . k. Vezirlsamle,

als Gclichle. wiro im Nachhange zum
dießämtlichcn Eoiktc ddo. 2. Apri l l. I . ,
Z . 15)14. bekannt gegeben:

Eg seien ubcr Ansuchen des Herrn
Anton Mcschck von Planina die mit
dem Bescheide vom 2. Apr i l l. I , Z,
15)14. auf drn l>!. Juni und 15. I n ü
I. I . aügeordncteu creclllioen Feilbietungö'
lermine der dem i.'orenz Milanz von
Laase geliörigen Realitäten N k t f . - N r .
170 ü'I (Yrundbnch Haasberg und Urb.«
Nr. 6 ^<l Grnnol'iich S t . Michael zu
Jakobowi^. als abgehalten elklärt wor-
den, und es wird am

1'.). A u g u st l, I .
nur di? dritte nnd lcl)tc Feilbietung der
obigen Nealitä'len ni i l dem vorigen An»
bange vorgenommen.

K. k. Ä.z i r lsamt Planina, alö Gc-
richt, dcn 28. M a i 1864.

^(1206—2s Nr. 1252.

3. erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Obcrlaibach.

nls Gerichte, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Hrn. Josef

Vrnp von Unterloiisch. als Zessicmär des
Simon Uisclliy von ebcndort, gegen Franz
Laßer von Mcl>wedl.cberdu wegeu. aus
dem Unhl'ile vom 30, April 1852. Z.
2336. schuldiger 98 si^ 8>2 kr. ö. W.
«. l». ('., ii< dle Ileassumirung der lkeklüi»
uen öffentlichen Vetstcigerung der, dem
Letzter» gehörigen, im Grundbuche der
vormaligen Herrschaft Loilsch^uli Rklf.'Nr.
()8ii,'l vorkomineuden. zu Mtbwcdjeberdu
liegenden Realität sammt An- und Zu>
gehör im gerichtlich erhobenen Schähungs»
werthe von 13 U) st. 20 kr. öst. W. ge-
williget, und zur Vornabme derselben
die crckuiioe dritte Fcilbillungs'Tagsaz-
zung auf dcn

1. August 1864.
Vormittags um, 9 Uhr. in kiesiger Amts-
kanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietende Realität
bei dieser Feilbietuug auch unter dem
Schahmigslverlhe an den Meistbietenden
hintangegebcu werde.

Das Schäyuugsprotokoll. der Grund«
buchscklrnkt und lie Lizitaiionsbedingnisse
könueu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstnilden ein^eftlieu werden.

K. k. VezirkSamt Obeilaibach. als
Gclicht, am 20. April 1864.

(1210-2) Nr. 1816.

Erekutive Feilbietmiss.
Von dem l. l. Veziclsamte Neumarlll.

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei über Anlangen des Herrn

Anton Schelesniker voll Neumarkll die
exekutive Feilbielung der dem Icchaun
Slapper gehörigen, zu St. Kaibalinci
unter Hauö'Zahl 18 liegenden, lm Gruiil»
buche derHeirschafl Neumarktl ."ul) Uib.-
Nr. 108 vcrkonlmcnden Reali.at im
gerichtlich erhobenen Schahnngöwertl'e
pr. 10964 fi. wegen, aus drin Ultdcilc
rdo. 10. Septemder 1861 , Z. 1120.
schuldiger 210 fi. ö. W- c. 8. c. bcwil--
ligt, lind die Vornahme auf dcn

20. August.
15. S e p t e m b e r lind
25. O k t o b e r 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Nl'r. im
Orte der Realität mit dem Veisahe an
geordnet, daß diese bei dem lehlen Ter»
miue auch unter dem Schählüigswerlhc
verkauft werden würde.

Das Schäpungsprotololl, der Gnind'
buchsexlrakt und die Liiitatiollsbldingnisir
nach welchen das Vadium pr. 1096 fi,
zu erlegcu sein wird. liegen <u der Kau'
zlci zur Einsicht in d<u gewöhulichell
l̂mtöstundc» vor.

tt. k. Bezirksamt Ntumarktl. al^ G<>
richt, am 7. April 1864.

(1214-2) ^ Nr7372.

2. crekutive Fcilbictlmg.
Von dem k. k. Vezirksamte S'tl lch,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Hran

Franziska Klahcr von S i t t i c h , gegen
Johann Erianz von Schweindorf wegen,
aus dem Zahlungsaufträge vom 4. Juni
1863. Z. 1734. schuldiger 129 st. 13 kr.
öN. W . «. ». <'., in die executive öffe»!'
liche Versteigerung b»r dem Lehtern gebö.
r igen, im Orundbuche dcr Herrschaf!
Sitt ich des Hauöamles5u!> Nrb.-Nr. 128.
vorkommlnden, zu Schwcindoif gelege»
nen Realität im gerichtlich erhobene»,
Sch^hllNssslvevlde von 794 ss. 85i fr.
ö. W. gewil l lget, und zur Vornahme
derselben die ereklilioeli Ftllbleiungstag'
sal)ungen auf den

6. I u u i ,
7. J u l i nnd
8.Äugust l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in Gc-
richtsfihe mit dem Anbange deslimm!
worden, daß die feilzubietend, N,a!i
lät ulir bei der lel)ten Feilbietung auch un-
ter dem Schähungswcrlhe an den Meist
bietenden hintangegeben werde.

Das Schäyuügsprotokoll. der Grund.
buchSextratt und di, Lizitationibedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werre».

K. k. Vezirksamt Sittich, als Ge>
richt, am 19, Februar 1864.

Nr. 1632
Nachdem slch bei'der ersten erelnti.

ueu Fellbi-ctunüstagsat/ung kein häufln.
Niger gemeldet hat, so wird zur zwei-
ten, auf den

7. J u l i l. I . ,
angeordneten exekutiven Feilbiclnng ge-
schritten.

K. k. Vezirksamt Sittich, als Ge<
richt, am 6. Juni 1864. ^ ^
(1215—2)" ' Nr. 1W7.

2. crckutive Feilbietung.
Im Nachliange zum dießgerichtlichcn

Edikte vom 4. März l. I . , Nr. 625
wird bekannt gemacht, dap. da zu der
ersteil Fcilbictung d<»r der Maria Kole»
scha von Gusche gehörigen. im Grund»
buche der Herrschaft Sittich deö Haus.
amtes 5iil> Urb.-Nr. 9 6 ^ vorkommen-
den Nealiläl lein Kauflustiger erschienen ist.

a m 8. J u l i d. I . .
Vormittags 9 Uhr., zur zweiten exeku<
tiven Feilbielung geschritten wird.

K. k. Vezirksamt Sittich, als Gc<
richt, am 7. Juni 1864.

(1216-2) Nr. 496.

Erekutive Fcilbietlmg.
Von dem k. k. Vczirksamte Sitt ich

als Gerichte, wird hiemlt bekannt gemacht:

Gs sei über daS Ansuchen des Io- '
haon ^csjak. vul<r<) Anselz. von Hillich,
gegen Anton i.'esj.,k, vui><» Anselz. von
dort wegeu. aus dem Zahlungsauftrag!
oom 25. November 1860. Z. 3994.
schuldiger 470 fi. ö. W. c. «. c., in
die executive öffentliche Versteigerung rcr.
oem Leitern gehörigen, im Grundbuche
rer Helischaft Sittich dcs Erbpachte« 5ul>
Urb.«Nr. 6 lind 17 vorkommenden Rea<
Illäten im gerichtlich erhobenen Schäl)!,ngs'
werthe von 2500 ft. öst. W. gewllliget,
und zur Voruabme dersllbeu die tzc»
llUiven Feilliiltnngötagsahnugru auf den

28. J u l i .
29. August und
29. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vorunltags um 9 Uhr. im Gc-
richtssiyc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
linr bei der leyteu Ieilbieluug auch unter
dem Schäßnngswenhe au ren Meistbit'
«enden hlulangegeben werdell.

Da« Schät)nngsprotololl, der Grund-
buchserlracl uuo die îzilationsbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstuliden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Sittich, fil« Ge-
richt, am 1. März 1864.

(1217—2) Nr. 3115.

Crckutive
Rcalitätettvcrsteigcrullg.

Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte zii'Nellstabtl wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sci über Ansuchen des Il'scf Äar>
lrl von Hönigstcin, die lltluliue Verstei«
gerung der. dlin Josef Saj ; von Zbemsche
gehörigen, gerichtlich auf 313 ft. geschäp.
ten Weingartenrealilat Berg..Nr 99j1 iul
Grlindblich Sittich beiuilliget. und hiezn
drei Fellbitlungs!agsal)n»g<n. und zwar:
oie erste aus deu

25. J u l i .
oie zweite auf den

24. August, und
»it drill» auf den

2(i. S e p l e m d e r 1»«4.
j/desmal Vormiltags von 9 l'ie 12 Ul ' !
in dieser Gsrichtskanzlti mit oem An>
bange angeordnet worden, daß die Pfand«
lsali läi bei der ersten und zweiten Feilbie«
>u,!g nur um oder..über den Schaßiillgs-
we i l l ' . bei der dritten aber auch-unter
vlmsrlben hinlaugegeben werden wird.

Die i,'iz!ta!il'!'sbldingnisse, wornach
insbesondere jeder Üiziiant vor gen'achlem
^!,,l'0tt ein )0",'„ ^. idinin zl> Halldell
t>er Limitations « Conimission zu erlege»
bat. so wie das Schähniigspvotololl »nr
oer Glundbuchöeltract köi'ue» in der di»ß>
>ier>cht.!ichen Nsgistratur eingeseheu werde,'.

K. f. stadl..5e!,g. Bezirksgericht Neu-
Na!"!!, am 1. M a i 1864.

(1218-2)" Nr. 3116.

Grckutive
Ncalitätclwcrstcigmlug.

Vom l. l, städt. delcg, Vczirlöge.
richte ;n Neustadt! wird hicmit bekannt
geniacht:

Eä sei über Ansachen des Allton Stcr»
nischa von Töplit). die excklllivc Verstci«
gelling deS dem Josef Suppancic von
do,t gehörigen, gerichtlich alif 1(X) ft, ge-
fchäßteu Ackers «ud Rcktf.-Nr. 65z2.
71 j3 — 4 nnd 90z2üä Glundbuch Pfarr»
gilre Töolil) bewilligt, und hiezu drei
gcill'ictungs'Tagsat)U>'gen. uuo zwar:
c>ie erste auf den

26. J u l i .
?ic zweite auf dcn

29. August, und
oic dritte auf teu

27. S e p t e m b e r 1864.
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichiskauzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweilcn Feilbie»
tung nur um oder üb<r' den Schäl)nngs.
wertl», bei der drilteu aber auch" unter
demselben hintangegrben werden wird.

Die Lizitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder l'izilant vor gemach-
tem Anbote ein 10"^ Vatium zu Han<
dcn der Lizitalions.Kommission zn er-
legen hat, so wie das Schäßungsproto»

koU und der GruudbuchScxtrakt könnetl
i» der dießgerichllichcn Registratur ein»
gesehen werden.

K. k. staot. deleg. Vezilksgericht
Neustadt! am 1. Mai 1864.

(1227—2) " " N r " 2853.

3. erekutive
Neal-Feilbirtmlg.

Vom gcfcriigtcn k. ?. Bezirksamts
als Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht:

Es habe von den in der Rechtssache
des Vlas Tomschic von Feistril). gegen
Josef Slefanc'c von Iablaniz. HauS<
Zahl 7, nclo. 90 fl. mit Veschcid vom
25. April 1864. Z. 1867. am 7. Juni
nnd 6. In l i I. I . b<stimmten erstell lino
;wei!cn Ncal-Feilbiclungc» sein Ablom«
<ncn, lind verbleibt nur die, auf den

6. August l. I .
bestimmte dritte Neal'Fcilbictung aufrecht.

K. k. Veznköaml Fcistrit). als Oe<
richt, am 6. Juni 1864.

(1W6^3) Nr. ^ 5 2 .

3. erckutive Fcilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Feistrih.

als Gericht, «vüd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über.das Ansuchen des Alois

Percnizh von Pla'nina. gegen den mj. Ja-
kob Sitinger von Parje. wegen schlilbiger
105 ft, C. M ^. <?.<:. in die erelnllvc
öffentliche Verstelgernng der dem Lcylern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem «11k Urb >Nr. 6'/, vorkommeildeu
Eiüvicttllhnbe im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe von 1348 ft. (5. M.
gewilligcl. und zur Vornahme dersel»
ben die dritte Feilbietungö'Tagsahullg
auf den

15. J u l i l. I . ,
Vormittags um 9 Ubr. in den Lokalitäten
c'eö lntsigen Amtes mit dem Anhange l>e<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität bei dieser Feilbietuug auch
unter dem Schäßungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schäpungsprolokoll. der Grund«
l'llchss» linkt !l»d die ^izi,at!o»al>l'dil1g'
»isse löniicu bei diesem Gerichte in dcn ge>
wohnlichen Amtssluudentingcsehtll werden.

K. k. Vezirksamt Feistrch, als Ge.
richt, am 21. Mal 1864.

(1197-3 ) ' ' Nr. 2353.

3. erekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Vezirklnmle Fcistrih,

als Gcricht. wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Alois

Pcrenizb, voil Planiua, gegen Simon
Smerou uou Vazh wegen schnlDiger 250 ft.
70'/, kr. (5. M. c. ?. c. in die erekutlue
öffentliche Versteigerung der. dem Ley.
tcren gehörigen, im Grundbuche Ade!s<
berg vorkommenden Nealiläl im gerichtlich
erhobenen SclMungSwerlhe von 1935 ft.
80 kr. C. M. gcwilliget. uud zur Vor-
nähme derselben die dritte Feilbictnngs«
lagsaßung auf dtn

15. J u l i 1864.
Vormittags um 9 Uhr. im hiesigen Amlslo«
lale mit dem Anhange bestimmt wor»
den. baß die feilznbleteudc Realität be-
bieser Feilbietung auch unter dem Schäz-
^ingswcrthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
l'uchSrj'lract lind sie Lizilation^bcdinguisse
könilcn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Feistrih, als Ge-
richt, am 21. Mai 1864.

(1204-3) " "NrT'25647 ̂

2. erekutive Feilbietuug.
Mit Vezng auf das Edikt dro. 4.

März l I , . Z. 1051. wird bekannt ge«
geben, daß bei erfolgloser ersten Fcilbie-
lung am

4. J u l i l. I . .
Vormittags 9 Uhr. in der Gerichtskanzltl
zur zweiten erelutiven Fcilbielung der,
dem Franz Ianeschizh von Wippach gt»
borigcn, alif 35̂ 0 fi. öst. W. bewertheten
Realität geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gc«
licht, am 9. Juni 1864.


